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	An alle

Bezirksschulräte

i n   d e r   S t ei e r m a r k

  
	8011 Graz

Körblergasse 23, Postfach 663

www.lsr-stmk.gv.at
DVR: 0064360
Parteienverkehr:

Montag-Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr

Sachbearbeiter: RR Stahl  
Tel.: (0316) 345 / 176  
Fax: (0316) 345 / 477  
e-mail: walter.stahl  @lsr-stmk.gv.at




	GZ.:  VI Ste 1/5-2009
	Graz, am 26.02.2009


Stellenbesetzung im Schuljahr 2009/2010 - Versetzungen

Um rechtzeitig die Stellenbesetzung für das Schuljahr 2009/2010 planen zu können, ist es notwendig, möglichst früh einen Überblick über die für das kommende Schuljahr eingebrachten Versetzungsansuchen zu gewinnen.

Die Bezirksschulräte werden daher ersucht, im Wege der Schulleitungen alle Landeslehrer und Landesvertragslehrer des Entlohnungsschemas IL (unbefristet oder länger als bis 13.09.2009 befristet), die eine Versetzung anstreben, einzuladen, so zeitgerecht ein Versetzungsansuchen im Dienstwege einzubringen, dass dieses von den Bezirksschulräten bis spätestens

03.04.2009 (Datum des Einlangens)

dem Landesschulrat für Steiermark vorgelegt werden kann. Bezüglich der Form und des Inhaltes dieses Ansuchens wird auf das beiliegende Muster verwiesen, das vom Bezirksschulrat als Formular den Schulleitungen zur Verfügung gestellt werden möge. Von den Lehrern ist ausschließlich dieses Formular zu verwenden. Dieses Formblatt ist auch auf unserer Homepage www.lsr-stmk.gv.at unter Download/Personalangelegenheiten APS/Versetzungsansuchen eingerichtet.

Die Einhaltung dieses Termins ist wichtig, weil alle danach beim Landesschulrat für Steiermark einlangenden Versetzungsansuchen keiner unmittelbaren Bearbeitung unterzogen werden und daher auch keine gleichrangige Berücksichtigung in der Personalplanung finden können.

Die eingebrachten Ansuchen um Versetzung sind verbindlich, das heißt, dass das Ansuchen bei Wegfall des Versetzungswunsches schriftlich zurückzuziehen ist. Nach Erhalt einer Versetzungsverfügung ist der Nichtantritt des Dienstes an der neuen Dienststelle nur in berücksichtigungswürdigen Ausnahmefällen möglich.

Die Bezirksschulräte werden ersucht, die Vollständigkeit aller Daten und Angaben auf den Ansuchen zu prüfen und sie erforderlichenfalls durch den Lehrer ergänzen zu lassen. Bitte besonders auf die Angaben bezüglich der Prüfungen, der gewünschten Verwendung sowie der Weitergabe der personenbezogenen Daten an die Personalvertretung zu achten!

Die Bezirksschulräte werden weiters ersucht, bis zum vorhin genannten Termin die Ansuchen gesammelt samt einem Vorlagebericht anher zu übermitteln. Der Vorlagebericht hat die Namen und Amtstitel der Lehrer zu enthalten sowie die Angabe, ob der Arbeitserfolg durch besondere Leistungen erheblich überschritten oder trotz nachweislicher Ermahnung nicht erbracht wurde.

Die Stellungnahme der Bezirksschulräte auf den Vorlageberichten kann entfallen, soweit der Landesschulrat für Steiermark nicht auf besondere Umstände aufmerksam zu machen ist.

Die Schulleitungen sind zu verhalten, alle Landeslehrer und Landesvertragslehrer des Entlohnungsschemas IL (unbefristet oder länger als bis 13.09.2009 befristet) von diesem Erlass nachweislich in Kenntnis zu setzen und dafür Sorge zu tragen, dass auch Lehrer, die sich im Karenzurlaub oder im Krankenstand befinden bzw. den Präsenzdienst oder Zivildienst ableisten oder sonst beurlaubt sind, informiert werden.

Die Vorlage von Versetzungsansuchen in einen anderen Schulbezirk für befristet angestellte Vertragslehrer des Entlohnungsschemas IL und des Entlohnungsschemas IIL (befristet bis 13.09.2009 oder früher) kann entfallen, da über eine Wiederanstellung oder Weiterverwendung in einem anderen Schulbezirk erst zu einem späteren Zeitpunkt entschieden werden kann. 

Die Vorschläge für Versetzungen von Amts wegen werden erst im Zuge der Personalplanung für das Schuljahr 2009/2010 eingeholt werden.

Die befristet angestellten Vertragslehrer IL und IIL (13.09.2009 oder früher) werden, sofern keine Weiterverwendungsmöglichkeit jetzt schon absehbar ist, Anfang Juli über die Personalsituation informiert und können in ihrer Rückantwort an uns ihre geänderten örtlichen Verwendungswünsche (Schulbezirk) bekannt geben. Diese Daten werden dann in die Bewerberliste aufgenommen.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass alle bisher vorgelegten Versetzungsansuchen für das Schuljahr 2008/2009 nicht mehr evident gehalten werden.

Für den Amtsführenden Präsidenten:

Mag. Fresner
Zentralausschuss für Landeslehrer

an allgemeinbildenden Pflichtschulen beim Amt der Steierm. Landesregierung

z.H. des Vorsitzenden Herrn SOL Gerhard Hansmann

Mandesllstraße 38

8010 Graz

zur Kenntnis.

Für den Amtsführenden Präsidenten:

Mag. Fresner

An den

Landesschulrat für Steiermark

Körblergasse 23

Postfach 663

8011 Graz

im Dienstwege

Versetzungsansuchen für das Schuljahr 2009/2010
	(   pragmatisch       (  IL

zutreffendes bitte ankreuzen



	​​​​​​​​​​​​​​Name, Vorname, Sozialversicherungsnummer: ((((  ((((((


	Geburtsdatum, Familienstand, Kinder



	Abgelegte Prüfungen (VS, HS, ASO, PTS), Gegenstände, Behinderungsart, Datum (Monat, Jahr)



	Derzeitige Schule, Schulbezirk



	Im Schuljahr 2009/2010 auf BV, MSKU, ao. Urlaub, PD oder ZD von – bis



	Bei Vertragslehrern: Dienstvertrag unbefristet (ja oder nein) - Befristet bis: (Tag, Monat, Jahr)



	Im steierm. Pflichtschuldienst seit: (Tag, Monat, Jahr)



	Versetzungswunsch mit voller     (      mit ½ Lehrverpflichtung   (     in den Schulbezirk: (bitte Bezirk(e) ankreuzen



	Bruck/Mur


	Deutschlandsberg
	Feldbach
	Fürstenfeld
	Graz
	Graz-Umgebung
	Gröbming
	Hartberg
	Judenburg

	Knittelfeld


	Leibnitz
	Leoben
	Liezen
	Mürzzuschlag
	Murau
	Radkersburg
	Voitsberg
	Weiz

	Derzeitiger Wohnsitz, 
Telefonnummer:


	Zukünftiger Wohnsitz:



	Ich bin mit der Weitergabe meiner personenbezogenen Daten an die Personalvertretung einverstanden (zutreffendes bitte ankreuzen):         ja  (            nein  (


	Begründung für den Versetzungswunsch:




_____________________________                                                             ______________________________

                 (Ort, Datum)

     (Unterschrift) 
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